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Was bereits mehrfach angedeutet wurde findet jetzt in hochoffiziöſer

Form ſeine Beſtätigung An maßgebender Stelle iſt man in der That zu
dem Entſchluſſe gelangt die Verſtärkung unſerer maritimen Streit
macht in ſchnellerem Tempo als bisher durchzuführen und der
Moniteur unſeres Auswärtigen Amtes hat jetzt in einer fachmänniſchen
Darlegung den Erforderniſſen Ausdruck verliehen die in Bezug auf den
Ausbau unſerer Marine beſtehen Die Nordd Allg Zig veröffentlicht
Folgendes

Wenn einer allgemeinen Verſtärkung der Marine näher getreten werden

muß ſo ergiebt ſich Ziel und Richtung dieſer Verſtärkung aus dem
Flottengeſez Nach letzterem zerfällt die Marine in zwei Theile Die
heimiſche Schlachtflotte und die Auslandsſchiffe erſtere für den europäiſchen

Krieg letztere für die Vertretung unſerer überſeeiſchen Intereſſen an Ort
und Stelle Eine Verſtärkung der Marine würde ſich auf beide Gebiete
erſtrecken müſſen Das Ziel für die Vermehrung der Schlachtflotte ergiebt
ſich aus dem organiſatoriſchen Aufbau derſelben Es muß dem vor
handenen Doppelgeſchwader beſtehend aus dem 1 und 2 Geſchwader
ein zweites Doppelgeſchwader beſtehend aus einem 3 und 4 Geſchwader
hinzugefügt werden

Um mözzlichſt ſchnell zu einer militäriſchen Leiſtung zu kommen und
um obiges Ziel finanziell durchführbar zu machen würde es ſich empfehlen
zunächſt nur den Bau des dritten Geſchwaders beſtehend aus zehn Linien
ſchiffen nebſt Zubehör an Kreuzern und Torpedobooten in Ausſicht zu
nehmen und als viertes Geſchwader das vorhandene Küſtenpanzerſchiffs
geſchwader zu verwenden Erſt wenn die Küſtenpanzerſchiffe nach Maß
gabe des Flottengeſetzes in den Jahren 1912 bis 1917 erſaypflichtig
werden würde der Erſatz durch vollwerthige Linienſchiffe zu erfolgen
haben

Will man dieſen Plan durchführen ſo erſcheint es zweckmäßig ſobald
durch den Etat 1900 der Sollbeſtand des Flottengeſetzes bewilligt iſt und
die Schiffe im Bau ſind daſſelbe Bautempo wie in den erſten drei Jahren
des Flottengeſetzes beizubehalten nicht aber die Zahl der großen Schiffe
welche jährlich auf Stapel geſetzt werden zunächſt erheblich herabgehen zu

laſſen um ſie dann einige Jahre ſpäter wieder auf das Dreifache zu
ſteigern Ein derartiges Vorgehen beeinträchtigt die Finanzen erſchwert
eine ruhige und gleichmäßige Entwicklung der Staats und Privatwerften
und ſtellt auch an die Marine erheblich größere Anforderungen als eine
planmäßige ſtetige Weiterentwicklung

Jn Zahlen umgeſetzt ſtellen ſich die einſchlägigen Verhältniſſe wie
olgt Nach dem Flottengeſetz werden in den erſten drei Jahren 1898
bis 1899 bis 1900 neun große Schiffe auf Stapel geſetzt Die Linien
ſchiffe Kaiſer Karl der Große B C D P F und ſowie die großen
Kreuzer A und B Für die letzten drei Jahre des Flottengeſetzes ſind
planmäßig fünf große Schiffe vorgeſehen Erſatz der Linienſchiffe

Bayern und Vaden ſowie Erſatz der großen Kreuzer Kaiſer
Deutſchland und König Wilhelm Da die Schiffe indeß in Folge

Steigerung der Arbeitslöhne und Materialpreiſe ſowie einiger in Folge
der Erfahrungen des ſpaniſch amerikaniſchen Krieges nothwendig gewordenen

Die S5chweſtern
Erzählung von A Bütow

1 Fortſetzung Nachdruck verboten
Fräulein Jlſe Dorn im oberen Stockwerk iſt dank des Mi

gränin von ihren Kopfſchmerzen befreit und jetzt im hellen
Sonnenlicht erſcheint die kleine zierliche Geſtalt noch jugend
lich und von einer gewiſſen zierlichen Koketterie zeugen auch
die anmuthigen Bewegungeu wie ſie in dem Salon umher
ſchreitend hier einen Vorhang in graziöſere Falten bringt dort
einem Gegenſtand einen gefälligeren Platz znuweiſt

Unter ihrer ordnenden Hand gewinnt das elegante Zimmer
bald eine behagliche Wohnlichkeit wie ſie der Doktor ſo ſehr
liebt ja Fräulein Jlſe hat es verſtanden dem Doktorhauſe
die fehlende Hausfrau zu erſetzen

Eben verkündete die ſilberne Pendule durch zwölf Schläge
die Mittagsſtunde doch da die alte Auguſte ſich mit großer
Energie die Alleinherrſchaft in der Küche gewahrt hat ſo bleibt
für Jlſe Dorn noch reichliche Zeit ihre angehäufte Briefſchuld
etwas zu verringern

Ab und zu aus einem Glaſe Fruchtlimonade nippend das
vor ihr auf dem zierlichen Roccocoſchreibtiſch ſteht blättert ſie
noch einmal die Zahl der zu beantwortenden Briefe durch

Auf einem kleinen roſa Briefbogen der mit großen mar
kigen Buchſtaben bedeckt iſt bleibt ihr Blick ruhen

Langſam zieht ihre ſchmale Hand das duftende Blatt aus
den übrigen hervor und ſeufzend lehnt ſich Jlſe Dorn in den
hübſchen Schreibſeſſel zurück ſie beginnt zu leſen

Weimar den 11 Auguſt 1898
Liebe gute Tante Jlſe

Du mußt Ja ſagen beſtes Tantchen noch ehe Du weißt
worum ich bitte Tantchen ich bin zum Aeußerſten entſchloſſen

ich kann und will nicht länger hier bleiben Ach dies
ewige Einerlei tödtet einem langſam Geiſt und Herz o
über dieſe Je Penſionate für höhere Töchter ge
nannt Nein ich halte es nicht länger aus Sinte
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Wöchenlliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Hlälter und Der Bauernfreund

mmWW vAenderungen theurer werden müſſen um das Limit innezuhalten mehrer
Erſatzbauten hinausgeſchoben werden

Jn der zweiten Hälfte des Sexennats würden demnach ſtatt neun
großer Schiffe 8 auf Stapel geſetzt werden können Jn den 3 Jahren
nach dem Sexennat müſſen gemäß S 2 des Flottengeſetzes erſetzt werden

1 Die infolge der Limitirung in der letzten Hälfte des Flottengeſetzes
zurückgeſchobenen Schiffe 2 Die Linienſchiffe Sachſen Württemberg und
Oldenburg Auf die Jahre 1901 1906 kommen mithin acht große Schiffe
oder jährlich nur eins drei gegenüber jährlich drei Schiffen in der Zeit
von 1898 1900 Jn der Periode von 1907 1911 iſt nur ein großes
Schiff erſatzpflichtig Die Kaiſerin Auguſta

Von 1912 1917 werden 18 große Schiffe erſatzpflichtig 4 Branden

burg Klaſſe 8 Siegfried Klaſſe 6 große Kreuzer Dazu kommt noch die
fehlende Materialreſerve für die Schiffe der Brandenburg und Siegfried
Klaſſe mit drei großen Schiffen Dieſe Periode iſt mithin mit 21 großen
Schiffen oder 31 großen Schiffen jährlich belegt Hält man den Ban
eines 3 Geſchwaders für nothwendig wollte denſelben aber erſt in An
griff nehmen nachdem das Flottengeſetz planmäßig durchgeführt iſt ſo
kommen hierfür nur die Jahre 1904 1911 in Betracht da die Periode
von 1912 1917 ſchon durch die fälligen Erſatzbauten mit 3 großen
Schiffen pro Jahr belaſtet iſt

Bis zum Jahre 1911 werden aber auch die großen Auslandskreuzer
aller Vorausſicht nach eine erhebliche Verſtärkung erfahren müſſen Das

Maß iſt diskutabel wird aber mit ſechs Schiffen einſchließlich der hier
erforderlichen ſtarken Materialreſerve für zwölf Jahre kaum zu niedrig ge
griffen ſein Auf die Jahre 1903 1911 entfallen mithin 1 ſechs Erſatz
bauten zwei reſtirende aus dem Sexennat außerdem Sachſen Württem
berg Oldenburg Kaiſerin Auguſta 2 18 Neubauten ein drittes
Geſchwader einſchließlich Flottenflaggſchiff und Materialreſerve zehn Linien

ſchiffe Die beiden zu dieſem Geſchwader gehörigen großen Kreuzer ſechs
große Auslandskrenzer im Ganzen 24 Schiffe auf acht Jahre vertheilt

Vor uns entrollt ſich mithin folgendes Bild Es müßten jährlich an
großen Schiffen in Bau gegeben werden 1 Periode 1901 19083
1,0 Schiff letzten drei Jahre des Flottengeſetzes 2 Periode 1904 bis
1911 3 Schiffe Neubauten 18 Schiffe Erſatzbauten 6 Schiffe
3 Periode 1912 1917 31 Schiffe Neubauten 3 Schiffe Erſatzbauten
18 Schiffe

Für die 17 Jahre 1901 1917 würde es ſich nach Vorſtehendem um
die Stapellegung von 48 oder jährlich 2,8 großen Schiffen handeln
gegenüber der Stapellegung von jährlich drei großen Schiffen während
der erſten drei Jahre des Flottengeſetzes Wer eine Verſtärkung unſerer
Marine bis zum Jahre 1917 in dem angegebenen Umfange für erforder
lich hält wird ſich der ernſten Erwägung nicht entziehen können ob es

nicht richtig iſt nach dem Jahre 1900 das bisherige Bautempo bei
zubehalten und jährlich auf Stapel zu ſetzen 3 große Schiffe Linienſchiffe

oder große Kreuzer drei kleine Schiffe kleine Kreuzer Kanonenboote
oder Spezialſchiffe 1 Torpedobootdiviſion Ein derartiges Bauprogramm
erſcheint ſehr wohl ohne neue Steuern durchführbar Die jährliche Schiff
bauquote würde von durchſchnittlich 60 auf durchſchnittlich etwa 85 Mil
lionen Mark ſteigen die jährlichen ſonſtigen einmaligen Ausgaben von
9 auf 12 Millionen Mark für die Steigerung der fortdauernden Aus
gaben würde die bisherige Steigerung von jährlich fünf Millionen bei
dem allmählichen Ausbau der Marine nur in den erſten Jahren voll in

malen wie unſer alter bärbeißiger Profeſſor zu ſagen beliebt
ich ſage ſiebzehn und ein halbes Jahr alt geworden
Tantchen könnt Jhr das verantworten ſiebzehn und ein
halbes Jahr alt die Gelehrſamkeit ſatt habe Tantchen
ich will endlich wiſſen was leben heißt und das ſage nur
meinem lieben Papa holt er mich nicht bald ſo kneife ich aus
oder laſſe mich aus meinem Gefängniß entführen

Du ſiehſt liebes Tantchen es iſt die höchſte Zeit Dir
aber verſpreche ich das folgſamſte artigſte Kind zu ſein wenn
Du hilfſt mich zu erlöſen

Bitte bitte antworte mir umgehend Es grüßt und küßt
Dich viel tauſendmal

Deine Dich furchtbar liebende
Effie Livonius

NB Schicke mir noch zwei Paar neue graue Handſchuhe
die alten haben keinen einzigen Knopf mehr

NB Denk Dir die Ratten haben mir die neuen glacé
ledernen Stiefel angefreſſen ich hab mir neue beſtellt

NB Eben kommt Mademoiſelle ich höre ſie auf der
Treppe ich liege ſchon im Bett gute Nacht liebe ſüße Tante
vergiß auch die Pralinés nicht

Doktor Livonius war von ſeiner Landreiſe zurückgekehrt
und da das Mittageſſen an Sonn und Feiertagen um drei
Uhr feſtgeſetzt ſo hatte er noch reichlich Zeit die in ſeiner Ab
weſenheit eingelaufenen Beſtellungen zu erledigen Auch Fräu
lein Dorn ſtieg gemeinſam mit dem Arzte die Treppe hinab
um noch bevor die Geſchäfte der Sonntagsruhe wegen ge
ſchloſſen wurden einige Beſorgungen zu machen

Auf die Frage des Arztes wohin ihr Weg ſie führe theilte
ſie ihm die Wünſche Effies mit

Auch möchte ich lieber Doktor nach Tiſche noch einiges
über das Kind mit Jhnen beſprechen

Auf die Aufforderung des Arztes im Kupee Platz zunehmen da er in der Nähe der Breitenſtraße zu thun habe

lehnte Fräulein Jlſe dies Anerbieten freundlich ab da ſie es

11 Jahr
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Anſpruch genommen werden

und es ſich zur Bildung des vierten Geſchwaders nur um Erſatz der
Siegfried Klaſſe handelt wird eine erheblich geringere Steigerung aus
reichen

Bei der Steigerung der einmaligen Ausgaben würde indeß nach Maß
gabe der bisherigen Grundſätze ein ſehr erheblicher Theil durch Anleihe
gedeckt werden Die Frage eines derartigen gleichmäßigen Fortſchreitens
iſt indeß nicht nur eine finanzielle techniſche und für die innere Ent
wickelung der Marine wichtige ſie iſt auch von hoher Bedeutung für die
maritime Leiſtungsfähigkeit des Deutſchen Reiches Halten wir das Limit
des Flottengeſetzes inne und legen in den Jahren 1901 1903 im Ganzen
nur drei große Schiffe auf Stapel ſtatt neun ſo ſind wir in den folgenden
Jahren militäriſch um ſechs große Schiffe ſchwächer und dieſer Nachtheil
würde ſich erſt ganz allmählich wieder ausgleichen Die Frage ob eine
planmäßige Verſtärkung der Marine in dem angegebenen Umfange inner

halb der nächſten 16 Jahre erforderlich iſt würde zunächſt zur Entſcheidung
gebracht werden müſſen Würde die Frage von den geſetzgebenden Faktoren

des Reiches bejaht werden ſo kann der Limit Paragraph des Flotten
geſetzes kein Hinderniß für die weitere Entwickelung der Marine ſein

Die Reichsregierung hat ſich alſo raſch entſchloſſen mit ihrem neuen
Flottenplan hervorzutreten um allen übertriebenen Gerüchten über die
nothwendig gewordenen Forderungen frühzeitig die Spitze abzubrechen und
den neuen Organiſationsplan zur öffentlichen Diskuſſion zu ſtellen Mit
Sicherheit wird die Marineverwaltung von mancher Seite auf Vorwürfe
rechnen müſſen weil ſie ſchon nach ſo kurzer Zeit eine Aenderung des
Flottengeſetzes verlangt Aber ſo aufrichtig die Verſicherung der Reichs
regierung bei der Berathung des Flottengeſetzes gemeint geweſen ſein mag
ſich beim Ausbau der Marine innerhalb der durch das Geſetz gezogenen
Grenzen zu halten die Macht der politiſchen Verhältniſſe ſcheint jetzt die
Ueberſchreitung dieſer Grenzen zu gebieten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

K Berlin 29 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer traf
geſtern Morgen von Blankenburg a H auf dem Potsdamer Bahnhof ein
und begab ſich unmittelbar danach nach der Siegesallee um die Zer
ſtörungen an den verſtümmelten Denkmälern in Augenſchein zu nehmen
Von 9 Uhr ab hörte der Kaiſer im königl Schloß den Vortrag des Chefs
des Militärkabinetts v Hahnke Um 111 Uhr empfing der Monarch
den türkiſchen Botſchafter Tewfik Paſcha der ſich eines Auftrages des
Sultans zu entledigen hatte darauf den Unterſtaatsſekretär Lohmann den
Hofbaurath Jhne und den Fürſten Pleß

Zur Reiſe Kaiſer Wilhelms nach England wird dem
Londoner Standard aus Berlin gemeldet Der Kaiſer werde England
jedenfalls beſuchen ſelbſt wenn die britiſchen Truppen eine Reihe von
Niederlagen erleiden und die Buren ſiegreich ſein ſollten Der Haupt
zweck des Kaiſers ſei jetzt in der klarſten Weiſe zu zeigen daß die all
deutſchen oder antiſemitiſchen Kundgebungen gegen die geplante
Reiſe nach England durchaus keine Wirkung auf ſeine Anſchauungen
hinſichtlich der Transvaalfrage ausüben Daß in der That die lärmenden
englandfeindlichen Kundgebungen der Antideutſchen und Antiſemiten nur
den Erfolg haben können daß in England das etwaige Unterbleiben eines
vom Kaiſer ſeit Monaten geplanten Familienbeſuches als Feindſeligkeit
auſgefaßt werden würde bedarf keiner weiteren Darlegung Zu Unfreund
lichkeiten gegenüber England liegt aber an den verantwortlichen Stellen
abſolut kein Grund vor Der Wunſch ſcheint hier wieder einmal den
Vater des Gedankens zu ſpielen

Der Rektor der Berliner Univerſität Prof Fuchs hat

vorzöge bei dem ſchönen Frühlingswetter ein Stückchen zu
Fuß zu wandern

Mit freundſchaftlichen Händedruck trennte ſich der Doktor

von ſeiner Hausgenoſſin Jlſe Dorn aber ging langſam die
Deutſche Straße herunter und bog durch die Bismarckſtraße
um in die Altſtadt zu gelangen

Sie war in Gedanken verſunken daß ſie heftig erſchrak
als eine helle Stimme an ihr Qhr tönte und ſie aufſchauend
in das lächelnde Antlitz eines jungen Offiziers blickte Es
war Leutnant von Franzius

Verzeihen Sie mein gnädiges Fräulein daß ich ſo frei
bin Sie hier auf der Straße anzuſprechen Aber meine Freude
war ſo groß als ich Jhr liebes Geſicht erkannte ich hoffe
doch ſo fuhr er lächelnd fort daß Jlſe Dorn des getreuen
Nachbars großen Jungen noch nicht ganz vergeſſen hat

Jlſe reichte dem hübſchen jungen Manue beide Hände
Mein Gott Botho welche Ueberraſchung Seit wann

ſind Sie in Stettin und wußten Sie daß ich ſeit dem
Tode meiner Eltern hier bei Doktor Livonius bin

Ob ich es wußte Aber da ich erſt ſeit acht Tagen hier
bin hatte ich bei des Dienſtes gleichgeſtellter Uhr noch keine
freie Minute um alte Jugenderinnerungen aufzufriſchen Darf
ich aus der freundlichen Anrede ſchließen daß Tante Jlſe noch
immer dem wilden Botho ihre Sympathien bewahrt hat Darf
ich mich Jhnen theuerſtes Fräulein auf eine kleine Weile an
ſchließen

Mit Vergnügen nehme ich Jhre Begleitung an und hier
gleich auf der Stelle wollen wir vereinbaren daß ich noch
immer Tante Jlſe bin für mich bleiben Sie immerdar Botho
oder Ochen je nachdem Sie ſich betragen gerade wie einſt in
alten Zeiten da Tante Jſſe dem wilden Jungen die Löcher
in den Hoſen oder Jackenärmeln heimlich ſtopfte

Der junge Offizier neigte das blonde Haupt tief auf die
dargereichte Hand Jlſen s und dankbar ihre Hand an ſeine
Lippen führend bat er um die Erlaubniß ſeinen Beſuch im
Doktorhauſe ſo bald wie möglich machen zu dürfen



Livonius und Botho von Franziu
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einen Vortrag verboten den Frau Lily Braun Gizycki
wiſſenſchaftlichen Studentenverein über Frauenarbeit in
land halten ſollte Nach der Begründung iſt das Verbot nicht gen
der Parteirichtung der Frau Braun erfolgt ſondern deshalb weil ihre
literariſchen Leiſtungen einen mehr agitatoriſchen Charakter tragen und
keinen wiſſenſchaftlichen Werth beſitzen

Engländer ſind zur Zeit in Hamburg bemüht deutſche ehe
malige Unteroffiziere für den i anzuwerben
Sie bieten ſo wird erzählt für den Mann 20 Pfund Sterling reichlich
400 Mk monatlich nebſt freier Verpflegung Hoffentlich wird ſich kein
ehemaliger Unteroffizier kaufen laſſen um gegen die niederdeutſchen Stammverwandten in Shaſeita denen ſich Tauſende deutſcher Freiwilliger an

geſchloſſen ren zu Felde zu ziehen
Die Zahl der Analphabeten unter den ausgehobenen Re

kruten iſt in Preußen nach der letzten Zählung auf ein Minimum geſunken
Sie betrug im letzten Jahre in der ganzen Monarchie nur noch 134 und
zwar 128 beim Landheer und 6 bei der Marine Während im Jahre
1880/81 noch 2,87 Procent der ausgehobenen Mannſchaften ohne Schul
bildung waren betrug der Procentfatz jetzt nur noch 0,09 Die größte

ahl von Analphabeten hat Oſtpreußen aufzuweiſen nämlich 52 fernergen 28 Schleſien 17 Weſtpreußen 12 und die Rheinprovinz 11 Nur

in einer nichideutſchen Mutterſprache hatten 119 Rekruten Schulbildung
genoſſen darunter 82 aus Poſen

Die Frequenz der ſtaatlichen Schüllehrer und Lehre
rinnen Seminare in Preußen betrug im Sommerſemeſter 1899
11712 das ſind 108 weniger als im vorhergehenden Winterſemeſter jedoch
noch 324 über den Etat Die Zöglinge vertheilten ſich ziemlich gleich
mäßig auf die drei Seminar Klaſſen Die ſtaatlichen Präparanden
anſtalten waren von 2506 Zöglingen beſucht 40 weniger als im Winter
ſemeſter von denen 333 im erſten 1140 im zweiten und 1033 im dritten
Jahrgang ſtanden

Als Sozialdemokrat bekannt hat ſich kürzlich der Pfarrer
Blumhardt in Bad Boll in Württemberg Blumhardt verwaltet kein
Pfarramt mehr ſondern iſt der Beſitzer und Leiter des Bades Boll das
ſein Vater der im Jahre 1880 verſtorbene weithin bekannte Geiſtliche
einſt gekauft hatte um ein chriſtliches Erholungshaus daſelbſt zu gründenwo er die zu ihm eilenden Kranken durch Gebet und Handauflegen be

handelte Sein Sohn iſt eine ebenſo eigenartige übrigens hochachtbare
und überzeugungstreue Perſönlichkeit Seine politiſchen Anſichten hat er
ſchon einmal vor einiger Zeit ausgeſprochen er wiederholte ſie in einer
h zu Göppingen in letzter Woche Der Vorwärts be
richtet darüber begründete es wie er als Vertreter der Lehren Chriſti
um Sozialismus kommen mußte und wie er in der Sozialdemokratie die
zartei erblickt welche allein im Stande iſt eine beſſere gerechtere Geſell

ſchaftsordnung herbeizuführen Er bekannte ſich offen als Mitkämpfer
der Sozialdemokratie und ſchloß ſeine Rede mit den Worten Jch
werde zu Euch ſtehen als Einer der das Klaſſenbewußtſein ſtärken
will damit eine Beſſerung komme Wir müſſen das Ziel der ſozia
liſtiſchen Geſellſchaft im Auge haben Das iſt recht vor Gott und
den Menſchen

Münſter 29 Oktober Die Poſt ſchreibt Wie aus guter
Quelle verlautet liegt es nicht in der Abſicht des Cultusminiſters
dem neuen Gymnaſium oder Progymnaſium das hier gegründet
werden ſoll den evangeliſchen Charakter beizulegen Die an
ſcheinend aus ultramontanen Kreiſen ſtammende Nachricht brachte alſo nur
katholiſche Wünſche zum Ausdruck

Großzenhain 29 Oktober Bei der geſtrigen Jagd des Großen
hainer Parforce Jagdvereins ereignete ſich inſofern ein bedauerlicher Unfall
als das Pferd Sr Kgl Hoheit des Prinzen Friedrich Auguſt beim
Nehmen einer Hürde ausbrach wobei der Prinz zu Falle kam und eineleichte Gehirnerſchütterung erlitt Der Paunz kehrte nicht nach

Dresden zurück ſondern blieb in Kalkrenth Die Aerzte konſtatirten nach
einer neueren Meldung einen leichten Schädelbruch

Stuttgart 28 Oktober Das Ergebniß der Reichstags Erſatz
wahl im fünften württembergiſchen Wahlkreiſe Eßlingen iſt folgendes
Schlegel Soz 7929 Stimmen v Geß natlib 6090 Stimmen
Brinzinger Volksp 4982 Stimmen Es findet mithin Stichwahl
zwiſchen v Geß und Schlegel ſtatt Bei den Hauptwahlen im vorigen
daß kam der Volksparteiler mit den Nationalliberalen in die Stichwahl
und ſiegte

Karlsruhe 29 Oktober Der Beſuch des ruſſiſchen Kaiſer
paares hierſelbſt iſt verſchoben worden Das badiſche Miniſterium
ünterſagt den Zeitungen einſtweilen irgend eine Notiz darüber zu bringen
Sollte zwiſchen den Höfen von Darmſtadt und Karlsruhe wieder einmal
nicht alles in Ordnung ſein
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Oefterreich IUugarn
Wien 29 Oktober Die Meldung von der Abſicht des Thron

T Erzherzogs Franz Ferdinand die Gräfin Sophie
hotek zu heirathen wird von der Köln Ztg beſtätigt Der

Kaiſer hat ſo wird ihr von hier geſchrieben ſeine Zuſtimmung zu der
Ehe bisher verweigert und eine zweijährige Bedenkzeit für den Thron
folger feſtgeſetzt alſo ſich für eine dilatoriſche Behandlung der Angelegen
heit entſchieden Hinſichtlich der Erbfolge wird in ungariſchen Kreiſen
behauptet für die ungariſchen Könige hindere auch eine ſolche morganatiſche
Ehe die weitere Erbfolge nicht nach dem Staatshandbuch von Ullrich
aber ſcheint für Ungarn hierin daſſelbe habsburgiſche Hausgeſetz wie für
Oeſterreich zu gelten Jmmerhin würde die heikle Frage rechtzeitiger
Klärung bedürfen ſoll nicht Verwirrung entſtehen Erzherzog Franz
Ferdinand iſt jetzt nahezu 36 Jahre Gräfin Sophie Chotek von den acht
Kindern des früheren Geſandten in Dresden das fünfte jetzt 31 Jahre
alt und Hofdame der Erzherzogin Jſabella geborene Prinzeſſin Croy
Dülmen Während der Familie Croy in der zweiten Abtheilung des
Gothaiſchen Almanachs das Recht der Ebenbürtigkeit mit den regierenden
Fürſtenhäuſern zuſteht fehlt dieſes Recht der gräflichen Familie Chotek
und kann ihr auch nicht vom Kaiſer allein verliehen werden

Frankreich
Paris 29 Oktober Der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen Graf

Murawiew hat ſich nach Darmſtadt zum Zaren begeben Miniſter
Delcaſſé hatte ſich zur Verabſchiedung auf dem Bahnhofe eingefunden
Delcaſſé reiſt dem Vernehmen nach Ende nächſten Monats nach Peters
burg Er hat mit Murawiew vor deſſen Abreiſe nach Deutſchland eine
Entrevue vereinbart

er 77Ö7Seien Sie überzeugt Sie werden mit Freuden empfangen
Des Doktor Livonius Haus iſt ein ſehr gaſtfreies und meine
Freunde ſind auch des Hauſes Frennde Doch hier bin ich
am Ziel alſo auf baldiges Wiederſehen Botho

Fräulein Jlſe kaufte nun in dem altrenommirten Handſchuh
seſet von Albert Laconzi die gewünſchken zwei Paar Graue
an denen ſie die Knöpfe noch einmal extra nachnähen ließ
dann führte ſie ihr Weg weiter hinab in die Konditorei von
Voigt woſelbſt ſie Pralinèés mit Marzipanfüllung und eine
Düte Liqueur Bonbons erſtand

So mit Schätzen reich beladen trat ſie den Heimweg an
Jhre Gedanken weilten noch immer bei Botho von Franzius

und m ihn ſtiegen vor ihrem geiſtigen Auge ſchöne luſtige
n Greifswald vergebte Jugendjahre empor

Doch mit dem Sſcchönen auch die Schatten all der geſtorbenen
Hoffnung all das tiefe beinah vergeſſene Leid

r Schritdes ging ſie durch die ſchwatzende lachende
und drängende Menſchänmenge

Die ganze Welt ſchen in Frühlingsſonnenſchein getaucht
all dieſe fröhlichen Geſchöpfe wanderten dahin mit höher ſchla
enden Pulſen und glückdurchſchauernden Herzen Nun mußſch Alles Alles wenden

O du ſchöne alles e Frühlingszeit wie läßt du
doch ſelbſt alternde und kranke Menſchenherzen auſathmen in
der Hoffnung auf ein Beſſerwerſden

Auch in Jlſe Dorns Herzen regte ſich ein neuer Hoff
rn kommenden Glücks und lächelnd vereinigte ſie
in Gedanken die Namen zweier er Menſchenkinder Effie

Fortſetzung foſlgi

Wege der freien Vereinsbildung
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teralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Als Nachwirkung des Dreyfus Prozeſſes berichtet der Temps

offiziös wird die Regierung zu Beginn der nächſten Tagung des
Parlaments eine Bill über die Einſchränkug des Wirkungskreiſes
der Kriegsgerichte einbringen eiter ſollen die Militärs ver
pflichtet werden ihre Kinder nicht in privaten oder Wer ſondern
in den allgemeinen öffentlichen Schulen nnterrichten zu laſſen

In der Unterſuchungskommiſſion des Staatsgerichtshofes wurden
nunmehr die Anträge des Generalſtaatsanwalts ſowie der Bericht verleſen
welcher zu dem Schluß kommt daß die Angelegenheit betreffend die Vor
gänge in der Kaſerne von Reuilly am Begräbnißtage Felir

nret gegen Déroulsde und Habert wieder aufgenommen werden
önne weil die Unterſuchung neue Thatſachen ergeben habe Berenger

bat ſeine Kollegen die Berathungen zu leunigen Franck Chaveau ent
gegnete jedoch jeder Richter habe das Recht eine eingehende Prüfung des
Aktenſtückes vorzunehmen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 29 Oktober Die Bataille ſteht Sowohl auf dem
weſtlichen wie auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze werden von beiden
Seiten Vorbereitungen getroffen zu einem Hauptſchlage aber die Ent
ſcheidung iſt nach Lage der Sache erſt in den nächſten Tagen vorauszu
ſehen Am eheſten dürften bedeutungsvolle Ereigniſſe bei Mafeking und
Kimberley zu erwarten ſein bei Ladyſmith betrachten ſich beide Gegner
zunächſt mehr aus der Ferne Die engliſchen Hoffnungen daß man ohne
Pauſe von Sieg zu Sieg ſchreiten werde verblaſſen mehr und mehr man
ſieht ein daß man auf ein Terrain begeben hat wo ein Erfolg nur
mit Mühe und erſt in langer Zeit zu erreichen iſt Auch die großen Worte
engliſcher Parlamentarier und Zeitungen verfangen hier nicht ein gutes
Schießeiſen hat dort mehr Werth als ein Meetings Speech

Die nunmehr beſtätigte Nachricht von dem Tode des Generals
Symon s der an der Spitze ſeiner Soldaten während der Erſtürmung
des TalanaHügels bei Glencoe tödtlich verwundet wurde hat überall in
England lebhaftes Bedauern hervorgerufen und die Blätter geben dieſem
Gefühle Ausdruck Die vorherrſchenden Anſichten giebt wohl am Beſten
die Daily Mail wieder indem ſie ſchreibt Sein Verluſt wird im
anzen Lande als Verluſt der Nation gefühlt werden Ec wird in Zuhin zuſammen mit Nelſon Wolfe Abercomby und Moore genannt

werden deren Schickſal es war in der Stunde des Erfolges zu ſterben
Der Sieg den er erfocht hat ſich allerdings nicht als ſo entſcheidend
entpuppt wie wir urſprünglich dachten Aber die Thatſache bleibt be
ſtehen daß es der erſte Kriegserfſolg war und daß er unſeren Soldaten
Vertrauen eingeflößt hat

Laffans Bureau will aus guter diplomatiſcher Quelle in Paris
wiſſen die erſten Kontinentalmächte hätten die engliſche Regierung
darüber verſtändigt daß ſie falls der Krieg in Südafrika günſtig fürGroßbritannien ausfalle ſich für befugt halten werden eine Stimme

bei dem ſchließlichen Friedensſchluſſe zu haben da ſie wichtige kom
merzielle und finanzielle Jntereſſen in Transvaal und im Oranje
freiſtaat haben Ueber dieſen Punkt herrſche völliges Einvernehmen
unter den Hauptmächten Deutſchland mit inbegriffen das Ent
ſchädigungen verlangen werde falls England ſeine Herrſchaft über Süd
afrika ausdehnt Bei den Konferenzen zwiſchen Delcaſſés und den
Vertretern Rußlands Spaniens und der nord amerikaniſchen
Union ſei thatſächlich beſchloſſen worden daß Frankreich Rußland und
Spanien Kinley erſuchen werden ſeine guten Dienſte als Ver
mittler zwiſchen Großbritannien und den ſüdafrikaniſchen Republiken
anzubieten Nach einem Waſhingtoner Telegramm des Daily Pellet
ſoll die Unionregierung die offizielle Erklärung abgegeben haben ſie würde
ſich an keiner Einmiſchung in Transvaal betheiligen und kein für die
britiſchen Jntereſſen feindſeliges Verfahren einſchlagen Was oben aus der
Pariſer Quelle mitgetheilt wird iſt natürlich nur eine bare Phantaſie
nachricht Sehr viel wahrſcheinlicher klingt dagegen die Waſhingtoner
Meldung obwohl auch ſie wohl nur auf Kombination beruht Red

Aus der Umgebung
Hoheuthurm 28 Oktober Eine aufregende Scene ſpielte

ſich geſtern Nachmittag in unſerem Dorfe ab Ein Herr P aus Brehna
wollte mit ſeinem Geſchirr vom hieſigen Bahnhofe durchs Dorf nach
Hauſe fahren Als er aber vor der zweiten Schule auf die Chauſſee ein
biegen wollte nahmen die flotten jungen Pferde die Kurve zu kurz ſo
daß ſie den Wagen umwarfen die drei Jnſaſſen zu Boden ſchleudernd
Mit dem Vorderwagen raſten nun die Thiere davon Den Beſitzer hatten
ſie bereits ca 50 Schritte fortgeſchleift als es der Geiſtesgegenwart eines
der verunglückten Herren gelang die Be zel zu erfaſſen und ſo die Pferde
zum Stehen zu bringen Nur leichte Verrenkungen und Hautabſchürfungen
trugen die Betheiligten davon

Merſeburg 28 Oktober Provinzialſynode Den Gipfel
punkt der Verhandlungen der diesjährigen Tagung bildete zweifellos in
der heutigen Sitzung die Berathung und einſtimmige Annahme des
von allen drei Gruppen der Synode gemeinſam eingebrachten und von
der Verfaſſungs Kommiſſion mit Einſtimmigkeit zur Annahme empfohlenen
Antrages Bei der Generalſynode den Antrag zu ſtellen daß dieſe bei

nächſten Tagung den evangeliſchen Oberkirchenrath erſuche eine
ereinigung der deutſch evangeliſchen Landeskirchen zur Förde

rung der allen gemeinſamen Jntereſſen unbeſchadet der Selbſtändigkeit
und des Bekenntnißſtandes jeder einzelnen Landeskirche in die Wege zu
leiten Der Referent Syn Prof D BeyſchlagHalle begründete den
Antrag Er wies darauf hin daß im 16 Jahrhundert die augsburgiſchen
Confeſſionsverwandten als eine feſte Truppe zuſammengeſtanden und daß
das ſpäter zur Wahrung der gemeinſamen Intereſſen gegründete eorpus
Evangelicorum erſt in der napoleoniſchen Zeit beſeitigt ſei worauf in
der traurigen Bundestagszeit die volle Zerſplitterung der evangeliſchen
Kirche zu Anhängſeln der Partikularſtaaten erfolgte Naturgemäß habe
der Lebenstrieb des deutſchen evangeliſchen Volkes geſucht über die
politiſchen Schlagbäume hinwegzukommen und zwar zuerſt auf dem

Jm Jahre 1848 hegten die welche
es mit der evangeliſchen Kirche wohl meinten auch den Einigungs

edanken doch die Reaktion verwehte ihn Die Eiſenacher kirchliche
onferenz brachte einen Schatten der Verwirklichung des Gedankens ſie

hat auch auf dem Gebiete der Liturgie Bibelreviſion Geſangbuchfrage
ſchätzbare Dienſte geleiſtet aber das kirchenrechtliche und kirchenpolitiſche
Gebiet hat ſie nicht betreten dazu geht ihr auch jede rechtliche Kompetenz
ab Der ausſichtsvolle Moment der Oktober Konferenz von 1866 mit dem
glanzvollen Entwurf für eine deutſch evangeliſche Geſammtvereinigung von
Probſt Brückner brachte keine Früchte die Gegenſätze platzten zu ſehr
auf einander und die Folge war der bis heute erhaltene Duglismus einer
Oberkirchenraths und einer Kultusminiſterial Kirche in Preußen Als die
Einigung Deutſchlands vollzogen war ſteigerte ſich aufs neue die Hoffnung
nach kirchlicher Einigung doch in der deutſchen Reichsverfaſſung war mit
keiner Silbe von den Nöthen der Kirche die Rede und ſo iſt noch heute
der Evangeliſche aus einem deutſchen Staat im andern ein Fremdling
Doch mehr und mehr drängen die Ereigniſſe auf das Ziel der geeinigten
deutſch evangeliſchen Kirche hin Sie iſt Bedürfniß für die kirchliche Ver
ſorgung und Regierung unſerer Kolonien wie unſerer Diaspora Gemeinden
im Occident und Orient dann aber auch zur Stütze unſerer 26 evan
geliſchen Landeskirchen zur Abwehr eines gemeinſamen Feindes der
römiſchen Kirche Lebhafter Beifall begrüßte den Hinweis des Synodal
präſes daß der Antrag einſtimmig angenommen ſei Ferner ſprach ſich
die Synode u a dafür aus daß durch den Oberkirchenrath der Kultus
miniſter e anzuordnen daß in allen Foribildungsſchulen
wöchentlich eine kurze auf religiös ſittlichem Grunde beruhende Unter
redung mit den Schülern obligatoriſch eingeführt werde Sodann wurde
beſchloſſen den Oberkirchenrath zu bitten in Erwägung zu ziehen daß
ein dringendes Bedürfniß vorliege in den Orten wo durch induſtrielle
Betriebe eine Mehrbelaſtung der KirchenGemeinden eintritt ſo beſonders
in den Vororten der großen Städte und mittleren und kleinen Dörfern
der Jnduſtrie und Bergwerksbezirke durch geſetzliche Regelung die Heranziehung der Unternehmer zu ſtärkeren tirehügen Beiträgen herbeizuführen

r Holleben 29 Oktober Blutvergiftung Ünlängſt war dem
Zimmermann Karl Hagemann bei Ausübung ſeines Berufes ein Holz
ſplitter in die linke Hand gedrungen Die wenig beachtete Verletzung
führte bald darauf zu einer erheblichen Anſchwellung des Armes der hin
zugezogene Arzt welcher Blutvergiftung konſtatirte ordnete die Aufnahme
des H in die Klinik zu Halle an

Roßlau 27 Oktober Wüſtling Geſtern Mittag 12 Uhr
wurde die 72/ jährige Schülerin E auf dem Heimwege aus der Schule kurz
hinter dem Streetzer Bahnübergange von einem ſich umhertreibenden hieſigen
rohen Burſchen überfallen Der Unhold ergriff die erſchrockene Kleine bei
der Hand hielt ihr den Mund zu führte ſie ſo nach der an der Rietzegelegenen mit gar Fichten beſtandenen ſtädtiſchen Sandgruhbe zu un
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vergewaltigte dort das wehrloſe Kind in ſchändlicher Weiſe Da der
ſchäneriche Patron auch von dem die Schranken ſchließenden Bahnwärter
geſehen worden und der Perſon und dem Anzuge nach genau bekannt iſt
ſo wird es hoffentlich der eifrig auf ihn fahndenden Polizei recht bald
gelingen den Buben zu verhaften und der wohlverdienten Beſtrafung
uzuführenv odendorf 29 Oktober Unverantwortlicher Leichtſinn

z der Nacht zum Freitag paſſirte unſer Dorf ein Puld der
einen Centner Dynamit geladen hatte Der Roſſelenker welcher ſcheinbarzu ſehr dem Alkohol gugprochen hatte verlor die rechte Iidrte ſtürzte

mit dem Pulverwagen in einen Graben e eine Anzahl
Männer herbei Mitglieder des hieſigen Geſangvereins die gerade von
einem Uebungsabend heimkamen Sie griffen wacker zu und halfen dem
Geſtürzten ſammt ſeinem Gefährt wieder auf Sie würden vielleicht ihre
Sarg davon gelaſſen haben wenn ſie eine Ahnung von der unheimlichen
Fadung des Wagens gehabt hätten So aber rauchten ſie arglos ihre
Cigarren während ſie mit der Oynamittiſte hantirten Wie groß ma
jedoch ihr Schrecken geweſen ſein als ſie auf eine gelegentliche Frage wa
der Kutſcher denn eigentlich geladen habe die gemüthliche Antwort erhielten
Ach bloß einen Centner Dynamit

Heibra 29 Oktober Brandunglück Vorgeſtern Nachmittag
gegen i/8 Uhr entſtand in der Arbeiter Sommer ſchen Wohnung auf dem
Kuterhoſe in Abweſenheit der Eheleute ein Schadenfeuer das jedenfalls

durch die in dieſelbe eingeſchloſſenen beiden Kinder im Alter von 4 und
2 Jahren beim Spielen mit Streichhölzern entſtanden iſt Leider hat das
älteſte der Kinder recht ſchwere Brandwunden am Oberarm am rechten
Oberſchenkel und am Unterleibe davongetragen doch hofft man daß es
der Kunſt des Arztes gelingen wird den Knaben am Leben zu erhalten

r Heſſerode 29 Oktober Unfall Beim Aufrichten eines ſeit
wärts umgelegten Leiterwagens kam die 3jährige Marie Seyferth un
bemerkt hinzugelaufen und wurde als durch die Ungeſchicklichkeit eines
Arbeiters der Wagen wieder niederfiel mit umgeriſſen wobei die Kleine
einen Splitterbruch des linken Oberſchenkels erlitt ſie befindet ſich in
kliniſcher Behandlung in Haller Torgau 29 Oktober Ourch eigene Schuld wurde die Dienſt

magd Pauline Fiſcher ſchwer verletzt indem dieſelbe als ſie auf dem
Flur der oberen Etage mit einer Bekannten plauderte achtlos rückwärts

ing der Treppe zu nahe kam und herabſtürzte Sie erlitt eine Verſanhhung des Rückgrates ſowie einen Bruch des linken Ellenbogens und

wurde in die Klinik nach Halle gebracht
z Bibra 29 Oktober Sturz Als der 5 jährige Willy Thiele

während der Fahrt von einem Hundewagen t wollte rutſchte
er aus und ſtürzte derart daß er eine bedeutende Schädelverletzung erlitt
Der Knabe wurde da ſich ſein Zuſtand verſchlimmerte in der Halleſchen
Klinik untergebracht

g Leopoldshall 29 Oktober Unfall Jm hieſigen v oglichen
Salzwerk verunglückte geſtern e n Häuer Albert Hädicke aus
Naundorf indem er von herabfallenden Salzmaſſen getroffen bis an den
Hals verſchütiet und derart verletzt wurde daß er noch am Abend nach
dem Krankenhaus Bergmannstroſt in Halle gebracht werden mußte

Iokales
Der Rachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 80 Oktober
Perſonalnachrichten Der Landgerichtzrath Zacke vom Land

gericht 1 in Berlin iſt als Landgerichtsdirektor nach Halle a und der
Staatsanwaltſchaftsrath Heinemanjn von hier an das Landgericht II in
Berlin verſetzt Nach Halle a S ſind verſetzt der Amtsgerichtsrath
Müller in Magdeburg der Landrichter Dr Haaſe in Poſen und der
Amtsrichter Kuntze in Cölleda Der Hülfsgefangenaufſeher Tetzel
iſt zum Gefangenaufſeher in Halle ernannt

Von der Univerſität Als außerordentlicher Profeſſor der Botanik
iſt Profeſſor Dr Mez aus Breslau hierher berufen worden Er tritt an
die Stelle des Profeſſor Dr Zopf der nach Münſter geht

Provinzialabgaben Nach dem Plan über die endgültige Ver
theilung der Provinzial Abgaben hat die Stadt Halle für das Jahr 1895,/96
142549,23 Mt zu zahlen Auf Grund des vorläufigen Vertheilungsplans
ſind erhoben 140280,25 Mk ſodaß 2268,98 Mk nachzuzahlen ſind r
1896/97 ſind 150632,79 Mk zu zahlen während vorl 4 r
erhoben wurden Mithin ſind für dieſes Jahr 6570,42 Mt nachzuzahlen

Handwerkskammer zu Halle a S Jn einer Sonderbeilage
des Amtsblattes der Königl Regierung zu Merſeburg wird die Wahl
ordnung für die Handwerkskammer zu Halle a S und ihren Geſellen
Ausſchuß veröffentlicht Danach werden von den 45 Mitgliedern der
Handwerkskammer 36 durch die HandwerkerJnnungen und 9 durch die
Gewerbevereine c gewählt e jedes Mitglied wird ein Erſaßmann
gewählt Wahlberechtigt für den Geſellenausſchuß ſind die Geſellenaus
ſchüſſe der Handwerker Jnnungen Jedem Ausſchuß ſteht eine Wahlſlimme
zu Das Wahlrecht wird durch den Vorſitzenden des Ausſchuſſes aus
geübt Wählbar iſt jeder bei dem Mitglied einer Handwerker Jnnung
beſchäftigte Geſelle der zum Amt eines Schöffen fähig iſt

Velaſtungsprobe In Beiſein des Herrn Geh Baurath Brünnecke
und des Herrn Stadtbaurath Genzmer fand heute Vormittag die Be
laſtungsprobe der neuen Peißnitzbrücke zwiſchen Ziegelwieſe und Peißnitz
ſtatt welche nach den feſtſtehenden Regeln vorgenommen wurde Ueber
das Ergebniß war bei Schluß der Redaktion noch nichts bekannt indeſſen
darf wohl angenommen werden daß die Probe befriedigend ausfällt Die
Abnahme der Brücke dürfte dann bald erſolgen ſodaß d in einigen
Wochen dem öffentlichen Verkehre wird übergeben werden können

Die Fußgängerbrücke über die wilde Saale von der Peißnitz
nach dem Weinberge welche von der Gemeinde Cröllwitz erbaut wurde
iſt fertig geſtellt

Sächſiſcher Provinzial Verein für Getreide und Produkten
Haudel Jn der am Sonnabend Nachmittag hier abgehaltenen erſten
ordentlichen Generalverſammlung wurde der gedruckt vorge
legt Dann wurde der Abſchluß der Jahresrechnung vorgetragen Da
nach ſtellten ſich die Einnahmen aus Mitgliederbeiträgen auf 2578
während die Ausgaben 1675,34 M betrugen ſodaß ein Beſtand von
902,66 M verblieb Die Verſammlung ertheilte dem Rechnungsleger
Entlaſtung und wählte ſodann die in ordnungsmäßiger Reihenfolge aus
ſcheidenden Vorſtandsmitglieder die Herren Northe Firma J
Northe in Torgau Alfred Hoeltz Firma J G Hoeltz Söhne
in Naumburg a A Schneider Firma Schneider Hanſen in

Halberſtadt Dr Wermert Bruno Reinicke und Franz Döhler
Halle a einſtimmig wieder Zum r ſprach die Verſammlung
dem Vorſtande Dank und Anerkennung für ſeine Thätigkeit aus

Haus und Grundbeſitzerverein In der am Sonnabend ab
gehaltenen Verſammlung des Haus und Grundbeſitzervereins wurde zu
nächſt Bericht über den Stand der Vorbereitungen der diesmaligen
Stadtverordnetenwahlen erſtattet Der Wahlausſchuß der vereinigten
communalen Vereine werde ſeine Arbeit jedenfalls in der heute Moniag
ſtattfindenden r beenden und dann ſofort die aufgeſtellte Kandidaten
liſte bekannt geben Hierauf wurde über die Thätigkeit der von dem
Vereine vor einem Jahre errichteten Geſchäftsſtelle berichtet Dieſelbe iſt
von Beginn an lebhaft beſchäftigt geweſen Die Einnahmen betrugen einſchließlich des aus der Verelnstaſſe geleiſteten Beitrages rund 24d0 Mk

die Ausgaben rund 2100 Mk ſo daß ein Beſtand von 305,46 Mk ver
blieb Es find aber auch bereits Ausgaben für das neue Jahr geleiſtet und
aus den Einnahmen Utenſilien im Werthe von rund 200 Mk angeſchafft
Man könne erwarten daß die Geſchäftsſtelle bald ihre Ausgaben g
aus den eigenen Einnahmen decken kann zumal ſie die Arbeiten für die
Haftpflichtverſicherung des Vereins bewirkt und die Verſicherung eine ſo
erfreuliche Entwickelung nehme daß daraus gut ein entſprechender Beitrag
zu den Koſten der Geſchäftsſtelle geleiſtet werden kann Der Vorſitzende
Herr Baumeiſter Gygas empfahl dieſe Haftpflichtverſicherung erneut recht
warm der Beachtung aller Hausbeſitzer zumal dieſelbe außerordentlich
günſtige Bedingungen ſtelle Eine Frage wie weit die Angelegenheit der
Errichtung einer ſtädtiſchen Feuerſozietät gediehen iſt wurde dahin beant
wortet daß ar ze Vorerhebungen angeſtellt werden und je nach dem
Ergebniſſe derſelben erſt entſchieden werden könne ob die Sache weiter verfolgt
werden ſoll Ueber den Stand der Frage der Uebernahme der Straßenreinigung
auf den ſtädtiſchen Haushalt konnte mitgetheilt werden daß die erlaſſene
öffentliche Ausſchreibung keinen Erfolg hatte indem die orderungen weit
auseinandergingen und danach die Uebertragung der Straßenreinigungauf einen Privatunternehmer viel zu theuer werde Die zur Berat

der Je eingeſetzte Kommiſſion habe deshalb Unterſuchungen darüber
angeſtellt ob die Straßenreinigung nicht billiger in ſtädtiſcher Regie zu
bewirken iſt Eine Subkommiſſton habe ſich in Kiel und Altona durch
Beobachtung der Arbeiten während der Nachtzeit überzeugt daß die Sache
auch wohl in Halle gehen werde Es ſeien hierſelbſt während einer Nacht
Verſuche unternommen ob in unſeren engen Straßen mit der Kehrmaſchim
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werden kann wodurch die Koſten natürlich ganz erheblich niedriger

würden Die Verſuche fielen derart aus daß man zu der Ueberzeugung
gelangte daß auch hier die Maſchine verwendet werden kann daß es aber
dorab an geſchultem Arbeiterperſonal fehle Da aber die Heranbildung

ter Arbeiter ſehr wohl möglich ſein werde ſo dürften der Verwirklichunga Protekts ernſte techniſche Schwierigkeiten nicht Be
züglich der Koſtendeckung ſei die Einführung der JmmobiliarUmſatzſteuer
in Ausſicht genommen von der Kommiſſion ſei aber zunächſt wenigſtens
erreicht daß die Summe welche geh für die der Stadt obliegende
Straßenreinigung aufgewendet wird auch künftig auf den allgemeinen

ushalt eingeſtellt wird und alſo inſoweit auch die Miether wenn au
ju einem geringen Theile zu den Koſten herangezogen werden Demnäch
werde eine Denkſchrift ausgearbeitet und auf Grund derſelben der Kom
miſſion Bericht über die Unterſuchungen der Subkommiſſion erſtattet
Welche Schritte dann folgen müſſe abgewartet werden

Stadttheater Auf dem Theaterzettel der heutigen Vorſtellung
hat ſich ein unliebſamer Druckfehler eingeſchlichen indem die Vorſtellung
als die 36 Abonnements Vorſtellung angezeigt iſt Die Montags Vor
ſtellung iſt die 35 in Farbe blau Am Dienstag wird die komiſche
Oper Der Barbier von Bagdad zum l Male wiederholt vorher
geht der Einakter Zum Einſiedler in Scene Jm Farben Abonne
ment 86 gelb Jnfolge eingetretener Schwierigkeiten gelangt am
Mittwoch nochmals Fauſt s Tod zur Aufführung unb werden zu
dieſer Vorſtellung Schülerbillets zum Parquet a 1 Mk ausgegeben Eine
fernere Wiederholung kann in Rückſicht auf den großen ſceniſchen Apparat
nicht ſtattfinden Die Luſtſpiel Novität Als ich wiederkam geht
dann am Freitag erſtmalig in Scene

Thalia Theater Montag ſpielt Adele Sandrock als dritte
Gaſtrolle die Claire in Ohnet s Hüttenbeſitzer Dienstag den 31
verabſchiedet ſich der Gaſt Die hier wie aller Orten ſo überaus gefeierte
Künſtlerin hat als Abſchiedsrolle die Fedora in Sardou s gleich
namigem intereſſanten Schauſpiel gewählt Mittwoch den 1 November
wird Die Wahrſagerin zum 6 Male wiederholt Herr Direktor
Mauthner hat einen ſehr komiſchen Einakter zur Aufführung für das
Thalia Theater angenommen der den Titel führt Zum unwider
ruflich letzten Male und deſſen Inhalt eine ſapaniſche Theehausge
ſchichte perſiflirt Der Autor dieſes drolligen Stückchens iſt eine in
van Theaterkreiſen wohlbekannte Perſönlichkeit

Apollo Theater Das an ſich ſchon überaus reichhaltige Pro
gramm des jetzigen Spielplans hat durch die Vorführung von neun
männlichen Löwen durch das graziöſe Frl Claire Helliot eine höchſt
intereſſante Bereicherung erfahren Man darf mit Recht ſagen daß Claire

Uliot mit ihren Zöglingen das auf vieſem Gebiete bis jetzt Gebotene
bei Weitem übertrifft und alles Aehnliche völlig in den Schatten ſtellt
Wer ſieht mit welcher Sicherheit und Eleganz ſich Frl Claire Helliot
inmitten der großen Anzahl der gefährlichen Raubthiere bewegt muß die
Kiühnheit und Bravour der Dame lebhaft bewundern Miß Helliot s Löwen
ſind wahre Prachteremplare nicht etwa alte Jnvaliden ſondern junge Vertreter
ihrer Raſſe die ſcheinbar gern bereit ſind ihrer ſchneidigen Herrin bei paſſender
Gelegenheit die Zähne zu zeigen Miß Helliot überwindet aber die Launen
ihrer Zöglinge mit denkbar größter Leichtigkeit Ein Blick aus ihren
ſchönen Augen und der ſtarrköpfigſte Len beugt ſich willig ihren Anord
nungen Mit dem Engagement dieſer Nummer hat die rührige Direktion
des Apollo Theaters von Neuem bewieſen daß es ihr daran gelegen iſt
dem Publikum wirklich Großartiges zu bieten und iſt es unſere an
genehme Pflicht den Beſuch der Vorſtellungen des Apollo Theaters aufs
Wärmſte zu empfehlen Max Larſen hat für den trefflichen Humoriſten
Herrn L Glaſer einen neuen Schlager Halleſche Lattcher verfaßt
der allabendlich ſtürmiſche Heiterkeit verurſacht Dienstag Abend verab
ſchieden ſich die Liliputaner Marguerita mit ihrer elektriſchen Laube ſowie
ſämmtliche übrigen Kräſte des gegenwärtigen Künſtlerperſonals

Concert Morgen Dienstag findet in der Saalſchloßbrauerei
an Stelle des Mittwoch Abonnements Concertes der Joſeph ſchen Kapelle
ein Extra Concert ſtatt deſſen ausgewähltes Programm im Jnſeraten
theil zu erſehen iſt Dasſelbe dürfte einen beſonderen muſikaliſchen Genuß
bieten Das zweite der populären Sinfonie Concerte der Ka
pelle des Magdeb Füſ Regt Nr 36 findet am Mittwoch 1 Novbr
im Wintergarten ſtatt

Der Halleſche Orcheſter Muſik Verein hat ſeine erſten fünf
Vereinsabende auf Dienſtag den 14 November ſowie Montag 20 und
27 November 11 und 18 December feſigeſetzt und zwar können an
ſämmtlichen Vereinsabenden auch die Familienangehörigen der Mit
glieder theilnehmen

Fabrikfeier Aus Anlaß der Uebernahme der hieſigen vortheilhaft
bekannten Gold und Silberwaarenfabrik des Herrn Hermann Walter sen
durch die Herren Herm Walter jun und A Schilling waren am
Sonnabend Abend ſämmtliche Angeſtellte der Firma etwa 80 Mann mit
ihren Frauen und Angehörigen im Saale der Neumarkt Schützengeſell
ſchaft vereint Nachdem ein Männerquartett die Feier eröffnet und Herr
Werkmeiſter Heſſe in einer Anſprache den Gründer und die neuen Jn
haber der Firma welch letztere auf ein mehr als 40jähriges Beſtehen zu
rückblickt begrüßt hatte wurde in einem ſchwungvollen Prologe die r
gefeiert Unter den vielen treuen Mitarbeitern der Firma befinden ſich 8
Jubilare welche bereits über 25 Jahre in der Walter ſchen Fabrik thätig
ſind Ein Feſteſſen theatraliſche Aufführungen Geſangsvorträge c
brachten den Gäſten Unterhaltung und Erheiterung Bis zu den Morgen
ſtunden blieben die Feſttheilnehmer fröhlich beiſammen Möge der ange
ſehenen Firma noch eine erfolgreiche Zukunft erblühen

Traubenmoſt Herr Rieſer im Preußiſchen Hof welcher bereits
im vorigen Herbſte durch Einführung und Ausſchank von Traubenmoſt
ſich viele Freunde und namentlich auch Freundinnen erwarb wird auch
in dieſem Jahre wieder das köſtliche Getränk verzapfen Der Ausſchank
e heute eröffnet Näheres iſt aus dem Inſerate im Anzeigentheile zu
erſehen

Turneriſches An das Turnen der Vorturner des Bezirkes rechts
der Saale ſchloß ſich geſtern eine Beſprechung an in der die Frage Wie
kann es beſſer werden erörtert wurde Folgende Punkte fanden die Zu
ſtimmung der Verſammlung 1 Eine würdige Ausſchmückung unſerer
Turnräume iſt wünſchenswerth Heizung derſelben im Winter erforderlich
2 eine für jeden Abend feſtſtehende Turnordnung iſt nothwendig 3 ſorg
fältige Führung der Mitgliederliſten iſt ſelbſtverſtändlich 4 die Aufnahme
neuer Mitglieder erfolgt öffentlich und feierlich 5 Fühlung mit dem
Elternhauſe erhöht die Achtung vor dem Turnen 6 übet Bruderliebe
7 ſeid verſöhnlich 8 ſorget für geiſtige Kraft und Nahrung Kreisblatt
Turnzeitung 9 laſſet die Tagesblätier für Euch kämpfen 10 ſcheuet die
Oeffentlichkeit nicht
h
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Betrkebsſtörungen Geſtern Abend gegen 9 Uhr erlitt der Be

trieb der Straßenbahn eine Störung von etwa 8 Minuten weil in der
Bernburgerſtraße die Akkumulatoren eines Wagens verſagten Geſtern
Morgen vor 8 Uhr ſtießen auf dem Riebeckplatze zwei Wagen der Straßen
bahn ziemlich heftig zuſammen und erlitten erhebliche Beſchädigungen
Anſcheinend trifft aber die e keinerlei Verſchulden Wahrſchein
lich war an der Stelle kurz vorher ein Laſtwagen über die Weiche gefahren
und hatte die Weichenzunge derart verrückt daß der eine Wagen auf das
falſche Geleis fuhr wodurch der unvermeidbar wurde

Billiger Gänſebraten Der Milchhändler Leonhardt aus Guten
berg hatte am Sonnabend zwei geſchlachtete Gänſe zum Verkauf mit
hierher gebracht Gegen 1 Uhr Mittags ſtellte L den Korb in welchem
ſich die leckeren Vögel befanden vertrauensſelig in die Thoreinfahrt des
Grundſtückes Geiſtſtraße Nr 24 und erledigte noch einige GeſchäftswegeAls er zurückkehrte mußte er zu ſeinem Leidweſen bemerken daß eine

Gans aus dem Korbe verſchwunden war Alle Nachforſchungen nach dem
Diebe waren vergeblich

Die Feuerwehr wurde geſtern Vormittag gegen 838/ Uhr nach der
Dryanderſtraße 18 gerufen woſelbſt ein Pferd in eine Grube gefallen war
Nachdem die Wehr ihre Aufgabe erledigt hatte kehrte ſie üm i Uhr
in das Depot zurück

Rohheit In der Nacht zum Sonntag gegen 12 V ſchlug der
Schloſſergeſelle Auguſt Nordmann Frieſenſtraße wohnhaft in einer
Gaſtwirthſchaft auf dem Harz den Schloſſergeſellen Walter Becker ohne
jede Veranlaſſung mit einem Bierſeidel derart auf den Kopf daß B eine
4 bis 5 Centimeter lange Wunde erlitt und ſich in ärztliche Behandlung
begeben mußte

Geiſteskrank Die 21 jährige Helene S aus Roda in Thüringen
welche ſeit einigen Tagen hier bei Verwandten zu Beſuch war wurde
plötzlich geiſteskrank Da ſie ihre Verwandten mit dem Meſſer bedrohte
mußte ſie als gemeingefährlich der Nervenklinik zugetührt werden

Sturz In vergangener Woche ſtürzte auf dem hieſigen Kaſernen
neubau der 63jährige Arbeiter Wilhelm Peuſchel aus Merſeburg mit
einer nur angelehnten Treppe aus beträchtlicher Höhe herab P erlitt
durch den Sturz Verſtauchungen der rechten Seite ſowie des rechten
Knöchelgelenks und konnte ſich nicht ſelbſt wieder erheben Er wurde
von Kameraden in ſeine Wohnung gebracht mußte von dort aber auf
Anordnung des zu Rathe gezogenen Arztes wieder nach Halle in das
Diakoniſſenhaus übergeführt werden

Unfälle Gelegentlich der Heimkehr von einem Spaziergang ver
unglückte der zum Beſuch hier anweſende Privatmann Leopold Thieme
aus Leipzig dadurch daß derſelbe in der Dunkelheit über eine Baumwurzel
ſtolperte heftig ſtürzte jund einen Bruch des linken Unterarms erlitt
Als Frau Kaufmann Sidonie Müller welche einen Motorwagen nach
dem Central Bahnhof benutzte während der Fahrt in großer Haſt vom
Wagen herabſprang verwickelte ſich dieſelbe derart in ihre Kleider daß
ſie ſtürzte und einen ſchweren Bruch des rechten Oberarms erlitt Jm
Begriff für ſeine Mutter eine Beſorgung zu verrichten achtete der 6 jährige
Max Jhme von hier nicht auf den Weg ſtolperte und ſtürzte ſo unglück
lich daß er den rechten Vorderarm brach Sämmiliche Verletzte befinden
ſich in kliniſcher Behandlung

Aberglaube hat ſchon vielfach ſchreckliche Folgen gezeitigt und
daraus daß unverſtändige Menſchen die Orakelſprüche von Wahr
fagerinnen beherzigen entſteht immer wieder Unheil Das Opfer einer
wahrſagenden Zigeunerin wurde ein hieſiger 18 jähriger Kellnerlehrling

dem während des in voriger Woche hier abgehaltenen Herbſtmarktes von
dem gewiſſenloſen Frauenzimmer geſagt wurde er müſſe am 4 November
ds Js ſterben Dieſe Prophezeihnng nahm ſich der junge Menſch derart
zu Herzen daß er in der Nacht zum Sonntag in Tobſucht verfiel und
einen Selbſtmordverſuch unternahm Ueber den Vorfall wird uns berichtet
Jn vergangener Nacht gegen 12 Uhr verſuchte der 15 Jahre alte Kellner
lehrling Emil M in der Reſtauration ſeiner Mutter Georgſtraße ſich
in einem Anfalle von Tobſucht das Leben zu nehmen Er verſuchte ſich
die Pulsadern mit einem Meſſer zu durchſchneideu wobei er ſich erheblich
verletzte Jn ſeiner Raſerei zerſchlug er mehrere Tiſche Stühle Gläſer e
Nach Angabe ſeiner Mutter ſoll ihm während des kürzlich hier abge
haltenen Marktes eine Zigeunerin geſagt haben daß er am 4 November
ds Js ſterben müſſe was er ſich zu Herzen nahm

uud Mühlweg 26 Der Handarbeiter Theodor Weiſe und

de und Sylbitz Der Kaufmann Hirſch un

3x Oktober Selke
auf 16000 Mann wenn nicht noch mehr geſchätzt General Joubert
hat nördlich von der Stadt in einem Halbkreis mit einem Radius von
10 Meilen Aufſtellung genommen Präſident Krüger ſoll in Glenede ſein

London 30 Oktober Hirſch s Bur Wie gerüchtweiſe verlautet
hat General White ſein Lager bei Ladyſmith abgebrochen und iſt
auf dem Wege nach Odderſpring während ihm die Buren auf allen
Seiten mit Uebermacht entgegentreten Im Kriegsamt wird der Rückzug
White s nach der Küſte vollſtändig gebilligt da derſelbe das einzige Mittel

ſei einer ſchweren unvermeidlichen Niederlage zu entgehen

Durbau 30 Oktober Reut Bur Nach einer Depeſche des
Natal Mercury aus Ladyſmith wurde eine Abtheilung Buren

bemerkt die ſchwere Geſchütze bergaufwärts brachte
geſtern in Durban eingegangenen ſpäteren Telegramm ſind die Buren
näher anf Ladyſmith vorgerückt
2 engliſche Meilen gegen Elandslaagte zu von Ladyſmith entfernt liegt
zwei ſchwere Geſchütze aufgepflanzt
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Ein Angriff wird ſtündlich erwartet

Standesamt Halle
Aufgeboten

27 Oktober Der Schriftſetzer Otto Bloß und Minna Knoche Steinweg 18
riederike Döring

Laurg Fabiſch
alle und Breslau Der Bankbeamte Karl Berndt und Auguſte Schaaf

Halle und Dieskau
Eheſchließungen

28 Oktober Der Bezirksfeldwebel Adolf Ernſt und Klarag Beyer Torgan
und Germarſtraße 8 Der Reſtaurateur Hermann Uebe und Emma Frei
muth Gr Ulrichſtraße 562 und Klein Kreutz Der Handarbeiter Franz
Werge und Roſine Schäfer Mühlweg 45 Der Maler Hermann Müller
und Bertha Schimpf Mühlberg 3 und Rathswerder 15
Ernſt Jahn und Martha Ebhäardt Iſerlohn und Blumenthalſtraße 22

Der Beigeordnete

Der Uhrmacher Otto Kummer nud Frieda Stein Poſtſtraße 9 und Marien
ſtraße 5 Der Schloſſer Friedrich Hinkeldein und Elſe Pfeiffer Liebenauer
ſtraße 167 und Hardenbergſtraße 38 Der Kaufmann Max Zickmantel und
Margarethe Pauly Nordhauſen und Auguſtaſtraße 17 Der Fabrikarbeiter
Otto Feuerberg und Marie rig Herrenſtraße 9 und Gottesacker
ſtraße 10 Der Schmied Karl Günther und Jda Gebhardt Pfänner
höhe 53 und Brunnenplatz 8 Der Schloſſer Guſtav Droſihn und Emilie
Meiſch Am Bahnhof 4 und Quillſchina Der Arbeiter Hermann Garn
und Auguſte Schöps Dryanderſtraße 21 Der Schriftſetzer Karl Rothe
und Anna Leonhardt Glauchaerſtraße 12 uud Wörmlitzerſtraße 18

Geboren
28 Oktoder Dem Maſchinen Ingenieur Adolf Heidenreich eine T Dora

Buggenhagenſtraße 1 Dem Kellermeiſter Hugo Eiſenhuth ein S Hugo
lnhalterſtraße 6 Dem Geſchirrführer Franz Herzau ein S Kurt Frieden

ſtraße 1 Dem VPolizeiſergeanten Moritz Lindner Zwillinge Rudolf und
Luiſe Thorſtraße 52 Dem Arbeiter Auguſt Bonſchke ein S Auguſt
EntbindungsJnſtitut Dem Bildhauer Karl Hoppe eine T Charlotte
Thomaſiusſtraße 82 Dem Roukutſcher Auguſt Gruner ein S Paul
Lindenſtraße 62 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm e eine T Martha
Schloſſerſtraße 9 Dem Lohgerber Hermann Heſſelbarth eine T Luiſe
Glauchaerſtraße 32 Dem Eiſenhobler Franz Blazejak eine T Emma

3 Dem Schneider Karl Schmidt eine T Martha Zwinger
traße 13

Geſtorben
28 Oktober Des ſtädtiſchen Bauaufſeher Karl Schmidt S Walther t

Leſſingſtraße 4 Wittwe Pauline Fiſcher geb Vöger 55 Gr Schlo
gaſſe 6 Des Kellner Ernſt Kerſten Ehbefrau Bertha geb Michaelis 39
Diakoniſſenhans Der Vahnarbeiter Auguſt Apel 56 J Blücherſtraße T

Des Modelltiſchler Paul Deege T Anna 1 J Schmiedſtraße 32 Der
Privatmann Wilhelm Prigge 70 Eliſabetheſrankenhaus Des Eiſen
dreher Wilhelm Zille T Ella 11 Schwetſchkeſtraße 8

Wer das Angenehme mit dem Nülslichen ver

binden will gewöhne ſich an regelmäßige Mund
ſpülungen mit Kosmin Der überaus angenehme
Wohlgeſchmack dieſes Mund und Zahnwaſſers er
friſcht den geſammten Organismus des Mundes

Selegramme und letzte Nachrichten
Loudon 30 Oktober Reut Bur Aus Mafeking wird vom

23 d M gemeldet Die Beſchießung begann heute früh um 7 Uhr
40 Min Die erſten Schüſſe gingen fehl ſpäter ſchlugen eine Anzahl
Schüſſe in die Stadt ein richteten aber wenig Schaden an drei Geſchoſſe

trafen ein jetzt als Hoſpital dienendes Kloſter Von engliſcher Seite
wurde nur ein Schuß abgegeben der ein feindliches Geſchütz außer Ge
fecht ſetzte Nach drei Stunden wurde gefragt ob die Stadt ſich übergebe
was der Kommandant Baden Powell verneinte Eine Depeſche aus
Mafeking vom Tage darauf lautet Die Buren haben ſich der Waſſer
werke bemächtigt und die Waſſerzufuhr abgeſchnitten doch herrſcht keine
Beſorgniß da die Waſſerbehälter gefüllt ſind Geſtern Abend machte eine

Abtheilung einen Ausfall ſie ſtieß drei Meilen nördlich von Mafeking
auf den Feind wechſelte mit ihm Schüſſe und kehrte dann in die Stadt
zurück Kommandant Sydney Webb iſt ſchwer verwundet

London 30 Oktober Wolff s Bur Nach einer Meldung aus
Deaar vom 28 d M herrſcht in Kimberley eine äußerſt zuverſichtliche
Stimmung Die Stadt iſt für 9 Monate verproviantirt auch wird in
den Bergwerken noch weiter gearbeitet Je eine Schwadron des
1 und 2 Leibgarde Regiments und der berittenen königlichen Garde wird
zu einem combinirten Regiment zur Verwendung in Afrika gebildet

London 30 Oktober Wolff s Bur Die Times meldet aus
Ladyſmith unterm 28 d Mts Ein Feſſelballon hat die Stellung
des Feindes und deſſen Verſchanzungen feſtgeſtellt Aus Kapſtadt wird
der Times unterm 29 d gemeldet Nachrichten aus Ladyſmith zu
folge ſind die britiſchen Vorpoſten mit den Buren in ein Ge
fecht gerathen General Joubert ſucht mit den Truppen des Oranfje
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Ausser ordentlich geschmackvolle

in tausendfacher Musterauswahbl nur destbewährte vorzügliche hualſtäten das Meter vo

Freiſtagates Fühlung zu nehmen Die Streitkraft der Buren wird
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Geschäftshaus J Lewin

während ſeine bekannte vorzügliche Wirkung die Zähne ſchön und
geſund erhält ſo lange dies nur
irgend möglich iſt Flacon Mark 3
1,50 iſt in allen Drogerien Par
fümerien ſowie in den Apotheken
käuflich

Modernen Zimmersechmuel
Hand und foensterbider Dekorationsfächer
luthertischoehen Etagèren Scdulen und Figuren

Vason Ampeln Taſolaufsätze Fruchtsohalen
Cigarrenschränke Rauohtische eto In grösstor
Auswahl u sehr billigen Proſsen

C F Rſtteſ Leipzigerstr 90

Soehutzimiüttel
Spezial Preisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
W II Mielck Frankfurt a M

Vorausſichtliches Wetter cm 31 Oktober 1890
Fortdauer des veränderlichen warmen Wetters zeitweiſe
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Erprobt gegen
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Verschleimung
Bronchial Katarrh
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Walton System
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gratis Proſpekt über den S

Aurora Briofordner
g Locher ohne Bügel Buchform

eußerſt bequem für Jedermann

R Toepper r22 F

in allen Krankheiten

t Otto Knoche Konkursverwalter in a S
7 ne e W
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Karl Koeh ſhe

Pfannkuchen unch
Kartoffelkringel

mit Vanilleguß und den feinſten Frucht
füllungen eigener Fabrikation

Ferner Schleſiſcher Sträußelkuchen
von feinſter Sahnenbutter feinſte Berlineru Halleſche apftuchen
Echt Koch ſchen Matzkuchen

nach Dresdner Art vanillirt an Wohlgeſchmack unübertroffen

Apfel Mohn u Kartoffelkuchen
ſowie eine große Auswahl geſchmackvoller

z Tortenausſchnitte Deſſert u Kaffee
Ka empfehlt täglich friſch

arl Koch Herreuſtr
FerpeeheCchtt russ Juchtenschäfte

zu langen Stiefeln verſendet
SamIam Grenjort EydthuhnenGrößtes Zuhlent der Serſande ſhaſt ganz Deutſchlands K

u Preisliſte gratis und franho

Aug WoLeipzigerstrasse 22
Briefordner für lecdermann

NWeu Rein Locher
Raubfrole Aufbewahrung geschlossoner e

Hierdurch beehre ich mich amugeigen daß ich mich in Halle als

Sahntechniker
niedergelaſſen habe

Gleichzeitig empfehle ich mich v ſauberſten Ausführung aller in meinem
Fache vorkommenden Arbeiten und Operationen

Walther Maus Ar Steinstr 18 Ia ehe e 8 12 nLuddecke homöopat Pralt
Magdeburgerſtraßze 9
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14 ſabt Eugen Glaser
und alle anderen Zubehörtheile rbilligten dei Gr RAlrichkrahße 41 Ecke LaulnbersAnatomlseh physiologiseho Heil in Kunstanstalt Goesang Unterricht

Halle a Grünstr 27r von fo Plattfuss e und Eleht Leidende
nach bewährter Methode mit ſpec Berüch
ſichtigung der Ausbildung für Bühne

und Concert
Chorzirkel für Damen Dienstag 7t 7 Herren Donnerstag e

Jos Osterehem Theater am unten
Thalamtſtr 7

Sprechſtunde täglich

Reparaturen 9an n jeder Art ſtets

gut zu bekannt aller
benigkte Preiſen unter

Garantie
eF Radocko Steinweg i

2 Spectalwerkſtatt aratur

S rT J e Wa d T II
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S n
n
jeden Fussleidenden

Praktisch v W enhach

Gebrauchsmuster Wagrenzeiohen eto
Nachsuchung und Verwerthung
An und Verkauf von Erfindungen

Anskünfte kosten los

auf s Leihamt beſorgt diskretPfänder Vorſchuß zu jeder Age

A Vollmer Graſeweg 1

Geſchäfts Aebernahme
Meiner werthen Kundſchaft ſowie meinen Bekannten zur Nachricht daß Hen

Schloſſermeiſter R meine
ehhloſſereikäuflich erworben hat und e as mir ſſevei Vertraue meinem Nach

folger übertragen zu wollen
Oeqhachiungsvon PIiohoel Shhloſſermeiſter

Empfehle mich einem hochwohllöblichen Publikum von Halle und Umgebung mit
der ergebenen Bitte das meinem Vorgänger entgegengebrachte Vertrauen auch auf mich
übertragen zu wollen

Mit Hoqhaqhtung K Schloſermeiſter
und Pepfin

von

Erust L Arp

u in Kielunentbehrlich in jeder Familie iſt bei Epidemien ein hygieniſcher und diätetiſchr Schuß
durch Regulirung des Magens Vorräthig bei Aug Schubertſtraße 22 w e Schaaf Schillerſtr 183 W Reumann Geiſtſtr 18 Ecdm

n Kovert Eugen Pommoer
tenTaschentücher

aur feinere Lualltäten mit Webefeblern jetzt vorräthig

S per Dutzend von 2 Mark an Da
A Jacobowit Co Magehurgerſt l

e eFeate ſeereee
Sämmtliche Rügenwalder Gänſewaaren als

friſches Gäuſefleiſch Cürſcſonang Ganſerru n derr
zu empfehlen prima junge Maſtgänuſe owie feinſtes ungilchmaſtgeftügel

Kapannen Euten Poularden Poulets u ſ w

n Wilhelm Nietsch junJeden Dienstag u Freitag Abend von 5 Uhr an
Sriet Blut und Leoberwiüirstechemwarme

nach Berliner Art empfiehlt
Geiſtſtraße 17Wilhelm Nietsch jun Fernſprecher 1153

hegte blaue und rohe Pngl Dachsehieſer
und beste blaue Lehestener Schablonen Dachschiofor

der beliebtesten Dimensionen empfehlen zu den billigsten Preisen
Klinkharckt 4 Schreiber Halle Fernsprecher 208

ſ aller Tri an Engſs ohne nminra oſtStein la o len Kohle Steinonie n Drirots Stubon
Coak Grude Coak Böhm Braunkohlen Salonkohlen Braun
kohlenbrikete und Presssteinoe zur vorzäglichsten Stuben und Kilehen
feuerung empfehlen in bester Qnalität und au billigsten Preisen in ganzon Wagen
äß en Fubren oder kleineren Quantitüten

linkhardt Schroeiber Neuo Promenade 12
Bestellungen zur Anlieferung ins Haus werden pHmpr ausgefübrt Fernspr 208

Tanzrantorrüäceht
Den werthen Theilnehmern zur Nachrioht dass unser Onterricdt am28 u 30 d Mis im Hötol Kronprinz beginot das Nähere werden

wir durch unseren Boten rechtzeitig mittheilon Den sSonderkursus für
iüngere Mädchen eröffnen wir Mitte November

E G F Rocooo Universitüts Tanzlehrer
Blumenthalstr 5 u 11

a ForktbildungserseWanhgim der Fortbildungskurſe in u Mepeer
und den fremden Sprachen Lateiutiſch Engliſch Franzöſiſch

Harz 13 Direktor Eyssell Weldliin ge ab meh e UNano n S
als Mochtsamw alt wiodergelasson
in Leipzigerstrasse 27 Lbefindet siehErnst MülIem Rechtsanwalt

gegenüber dem Hotel Stadt Hamburg
Chriſtbanmſchunckhäudler C
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